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Netzwerk für Demokratie und Courage für wirkungsvolle Arbeit gegen 
Antisemitismus und Rassismus ausgezeichnet 

 
Nürnberg/Stuttgart 

Am 10. März 2019 wurde dem auch in Baden-Württemberg sehr aktiven 
Netzwerk für Demokratie und Courage e.V. (NDC) im Staatstheater in Nürnberg 
im Rahmen der zentralen Eröffnungsfeier zur „Woche der Brüderlichkeit“ die 

Buber-Rosenzweig-Medaille verliehen. Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 
betonte in seiner Eröffnungsrede die „enorm wichtige Arbeit zivilgesellschaftlicher 

Gruppen im Kampf gegen Antisemitismus“ und gratulierte den diesjährigen 
Preisträgern ganz herzlich. Mit der Medaille wurde das NDC für die jahrelange 
Arbeit der freiwillig engagierten und hauptamtlichen Mitarbeitenden 

ausgezeichnet, die sich für mehr Zivilcourage und ein demokratisches 
Miteinander in unserer Gesellschaft einsetzen.  

 
Diese Auszeichnung, die in den letzten Jahren bereits an so namhafte und 

bekannte Personen wie Leah Rabin, Daniel Libeskind, Micha Brumlik und – im 
vergangenen Jahr – an Peter Maffay verliehen wurde, sei für das NDC eine große 
Ehre, so der Vorsitzende des NDC, Ralf Hron, bei der Entgegennahme des 

Preises. Er verstehe die Auszeichnung als „Auftrag zum Weitermachen“ und sei 
sich sicher, dass diese insbesondere in Zeiten einer erstarkenden Rechten und 

damit einhergehend der Zunahme von antisemitischen, rassistischen und 
weiteren menschenverachtenden Vorfällen, die freiwillig engagierten und 
hauptamtlichen Mitarbeitenden motiviere, weiterhin mit viel Energie zu den 

Themen Rassismus, Antisemitismus und Zivilcourage zu arbeiten.  

Auch die Landesarbeitsgemeinschaft Offene Jugendbildung (LAGO), die in Baden-
Württemberg als Träger des NDC fungiert, freut sich über den Preis. Das sei ein 

deutliches Signal und eine wichtige Rückenstärkung für die Arbeit gegen 
abwertende und menschenverachtende Haltungen. Denn solches Engagement 
werde immer wieder als einseitig politisch motiviert oder gar „extremistisch“ 

diffamiert und in Frage gestellt.  

In Baden-Württemberg sind derzeit etwa 70 freiwillig engagierte junge Menschen 
im NDC aktiv, die jedes Jahr insgesamt rund 200 Projekttage an Schulen im Land 

zu Themen wie Vorurteile, Diskriminierung, Rassismus, Flucht und Asyl sowie 
Antisemitismus durchführen. Ziel der Projekttage ist es, Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene zu mehr Zivilcourage und demokratischem Handeln zu ermutigen. 
Nachdem es 10 Jahre lang als rein ehrenamtlich organisiertes Netzwerk agierte, 



 

wird das NDC hier im Land seit 2012 mit Mitteln des Ministeriums für Soziales 
und Integration und damit einhergehend einer hauptamtlichen Teilzeitstelle zur 

Unterstützung der freiwillig engagierten jungen Menschen im Netzwerk gefördert. 
Weitere Kooperationen mit der DGB-Jugend, der Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg, dem Jugendzentrum in Selbstverwaltung „Friedrich 

Dürr“ in Mannheim und der GEW tragen ebenfalls zur Absicherung der Arbeit des 
NDC bei.   

Neben Baden-Württemberg ist das NDC noch in elf weiteren Bundesländern 

sowie in Frankreich und Österreich aktiv und bildet dort freiwillig engagierte 
Menschen als Teamerinnen und Teamer zur Durchführung von Projekttagen und 

Seminaren an Schulen und anderen Bildungseinrichtungen aus.  

Gemeinsam mit dem NDC wurde die Kreuzberger Initiative gegen Antisemitismus 
(KIgA) ausgezeichnet. Die Verleihung fand im Rahmen der feierlichen Eröffnung 
der Woche der Brüderlichkeit unter dem Motto „Mensch, wo bist Du? Gemeinsam 

gegen Judenfeindlichkeit“ statt. Die Buber-Rosenzweig-Medaille wird seit 1968 
durch den Deutschen Koordinierungsrat der Gesellschaften für Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit verliehen.    
 
 

 
Gerne stehen wir Ihnen für Fragen und weitere Auskünfte zur Verfügung: 

 
Kontakt 
Netzwerk für Demokratie & Courage Baden-

Württemberg   
c/o LAGO e.V. 

Siemensstr. 11 
70469 Stuttgart 

 
Festnetz:  0711 - 89 69 15 24 
   

E-Mail: ndc@lago-bw.de 
Website: www.netzwerk-courage.de 
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